
 

 

Pressemeldung 

Wettbewerb der LEADER-Aktionsgruppe SachsenKreuz+, Bekanntgabe der 
Preisträger! 
Vom 01. Mai bis 31. August 2021 veranstaltete die LAG SachsenKreuz+ 

einen Wettbewerb mit dem Ziel, innovative Ideen beim Einsatz alternativer 
Bauformen und -stoffe bzw. suffizienter Bauweisen zu finden. Für diesen 
Wettbewerb standen bis zu 40.000 € als Preisgelder aus dem Budget der 
LAG SachsenKreuz+ zur Verfügung.  

Eingereicht wurden vier innovative Projekte, die in verschiedenen Bereichen 
hervorragende innovative Ideen und Konzepte zur Schonung natürlicher 
Ressourcen nutzten bzw. umsetzten. 

Die Fachjury entschloss sich daher am 03.11.2021, allen vier Einreichungen 
einen Preis zukommen zu lassen. Die erzielten Platzierungen und damit 
verbundenen Auszeichnungen verteilten sich wie folgt: 

Platz 1. Umbau und Sanierung des Bauernhauses, Fr. Patzig, in Döbeln OT Töpeln (10.000 Euro):  

Besondere Merkmale sind die Nutzung ressourcenschonender Baustoffe (bspw. Lehm) u.a. 
auch durch das Recycling und die Wiedernutzung vorhandener Baumaterialien und -stoffe 
(Lehm, vorhandene Fenster), die Schaffung von Mietwohnungen mit der Möglichkeit der tlw. 
Selbstversorgung durch die Mieter im Bauerngarten, der Erhalt und auch die Schaffung von 
Nistmöglichkeiten, sowie der weitestgehende Verzicht auf fossile Energieträger. 

Platz 2. Erstellung eines nachhaltigen Strohpavillons, Fr. Naito, geplant in Leisnig OT Börtewitz (7.000 
Euro):  

Besondere Merkmale sind die Nutzung innovativer bzw. nachwachsender Baustoffe 
(Holz/Stroh), Verzicht auf fossile Energieträger, Lowtech-Gebäudeausrüstung für hohe 
Effizienz. 

Platz 3.  Einrichtung einer Ferienwohnung mit innovativen Freizeitangeboten, Fr. Ebert in Döbeln OT 
Töpeln (5.000 Euro):  

Besondere Merkmale sind die Nutzung ressourcenschonender Baustoffe (bspw. Lehm), der 
sparsame Umgang mit Energieträgern (effiziente Infrarotwärmeplatten zur Beheizung), die 
Nutzung der Bibliothek durch Besucher und das Angebot von Informationskursen für Anwohner 
und Besucher, sowie die Aufarbeitung und Wiedernutzung vorhandener Möbel. 

Platz 4. Umnutzung einer Scheune, Hr. Kilian in Mittweida OT Frankenau (3.000 Euro):  

Besondere Merkmale sind die Schaffung von Wohnraum ohne weiteren Flächenverbrauch, der 
Erhalt und auch die Schaffung von Nistmöglichkeiten, die Nutzung ressourcenschonender 
Baustoffe (bspw. Holz) sowie der weitestgehende Verzicht auf fossile Energieträger. 

Die feierliche Bekanntgabe der Preisträger erfolgte auf der Regionalkonferenz des Vereins 
SachsenKreuz+ am 09.11.2021 in der Hartarena in Hartha. Die Preisträger der Plätze 1 und 2, Fr. und 
Hr. Patzig, sowie Fr. Naito, konnten an der Regionalkonferenz teilnehmen, so dass eine feierliche 
Preisverleihung durch den Vereinsvorsitzenden der LAG SachsenKreuz+ und Bürgermeister von 
Hartha, Hr. Ronald Kunze erfolgen konnte. 

Detailliertere Informationen zu den vier Einreichungen finden Sie auf der Homepage des LEADER-
Gebietes SachsenKreuz+ unter http://www.sachsenkreuzplus.de/de/wettbewerbe/.  

 

 



 

 

 

Quellen der Bilder der Collage: Fr. Patzig, Fr. Ebert, Fr. Naido, Hr. Kilian 
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